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Anzeige - Blatt
für den

Gderrhein - Mrets .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

MlLtwoctl . >lr0. 39 . 15 . Mm 1833

I. Obrigkeitliche Verordnungen .
Die Lontrolirung der weintransporte wegen dem Accis und Ohrngeld betr .
Nro . 7618 . In Gemäßheit Erlasses Großh . Finanz - Ministeriumö vom 2 . d . M . Nro . 2451

wird verkündet / daß die Strafbestimmung § . 13. Ziff . 1 . der Verordnung vom 27 . Mat 1826
» Wer Wein kranSporttrt / ohne die vorgeschriebene Urkunde aufweiscn zu könne« /
verfällt in eine Strafe von 1 Reichöthaler und hat die Kosten zu tragen , welche die
Bewährung seiner Angaben verursacht "

Kr den Fall nicht anwendbar sey / wenn Wein
'
ohne den vorgeschriebeuen Schein über

Preis und Quantität transportirr wird / da für diesen Fall durch §. 107 . Z «ss. 3 . der
AcciSordnung eine besondere Strafe festgesetzt ist.

Karlsruhe den 30 . April 1833.
Steuer . Direktion .

Cassinone . V6t . Roman .
Den Ansatz von Gebühren für Entscheidungsgründe in Fallen / welche zwar zur
Berufung geeignet sind / in welchen aber hievon kein Gebrauch gewacht wird , bew.

C . R . Nro . 3234 . 1. 8k » . Sämmklichen diesseitiger Stelle untergeordneten Armtern wird
zur künftigen Nachachtung andurch eröstnet / daß von Großh . Justizministerium unterm 19.
v. M . Nro . 2147 verordnet worden fcye :

daß nur »n den Fälle « / wo vor der Einführung der neuen Prozeßordnung die Beamten
eine Gebühr für EnifcheidungSgründe zu beziehen hatten , dieselben jetzt noch eine solche
zn beziehen habe« / und d efe wie früher von dem Hofgerichte zu dekretiren seyen.

Wo aber der Fall cintrikt / daß EntschcidungSgründe verfertigt werde « / ohne daß
die Beamten eine Gebühr h,efür erhalte «/ da sey auch kein Ansatz hiesür für die Sportel ,
lasse zu machen.
Verfügt beim Großherzoglich Badischen Hofgericht zu Freiburg am 2. Mai 1833.

V«it . Glyckherr .Frhr . v . And law .{} 1 V* %+ ** v lll IV*
Die Dekretm der Bauforderungozettel betr .' An sämmtliche Aemtcr und AmlSrcvisoratc :

Nro . 9M2 . Man hat bis dahin vielfältig wahrgenommen / daß die BauforderungSzrttel ,ohne sie vorerst der Bauinspektion zur Prüfung und Dormertung auf den Baucrat zu übergeben /«nmtttelbar h «eher zur Dekrerur vorgelegt werden . Da aber hierdurch die Ordnung nicht
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nur gestört / sondern auch die Dekretur - Ertheilung zum Nachtheil der Arbeitsleute verzög- rt
wird / so verordnet man :

1) daß alle Arbeiis.Conti vorerst der Bauinspeetion zur Prüfung / Attestation und Vor .
mcrkung übergeben werden müssen/ und erst dann zur Dekreturs » Vorlage gebracht werden
könne» / und

2) daß zur Erhaltung der RechnungS . Ordnung die Forderungszettel über die Baulich ,
fetten abgesondert von jenen für Reparationen an Inventarienstücken und sonstigen Reguifiten
aufgestellt werden müssen .

Freiburg den 9. Mai 1833 .
Großherzogliche Regierung deS Oberrheinkreises .

Beeck . Vdt . Mezger .
Den Ansatz dev Ranzleinebühren betr .

Nro . 929 >. Durch Erlaß deS Hochpreißlichen Ministeriums deS Innern vom 23 . April
Nro . 4638 wird die im Anzeigeblatt Nro . 80 . von 1832 bekannt gemachte General . Verord «

nung dahin erläutert , daß solche sich nur auf bloße Vidimationen und Legalisationen beziehe,
nämlich auf solche Beglaubigungen , womit keine weitere Ausfertigung bei der beglaubigenden
Stelle verbunden ist . Bei solchen Vidimationen und Legalisirungen und wo zu deren Voll ,
ständigkeit auch dir Beidtückung des Siegels erfordert wird , kann also für letztere ein beson.
derer Ansatz außer der Gebühr von 3 kr . für den Amtsdiener nicht statt finden , indem der
ganze Akt durch die LegalisatiönS . oder Vidimationsgebühr bezahlt wird .

Bet Urkunden hingegen , welche von einer Dienststelle auSgefertigt werden , wie z . B .
Urtheile , Kaufbriefe , Pfandurkunden re. bei welchen eine besondere LegalisatiönS . oder Vi .
dimätions . Gebühr Nicht erhoben wird , die Vordruckung des Siegels aber vorgeschrieben ist ,
verbleibt es bei dem für diese Fertigungen durch die Taxordnung vorgeschriebenen Ansatz
der Sicgrlgebübr .

Dieses wird hiermit zur Wissenschaft und Nachachtung öffentlich verkündet .
Freiburg den li . Mai 1833 .

Großherzoglich Badische Regierung deS OberrheinkreiscS .
Beeck . m Wittenbach .

II. Bekannt m a ch u n g .
Die dritte Serlenziehung für das Jahr 1833 von dem am 8 . September 1820 bei den

BaNaUierS Joh . Goll und Söhne in Frankfurt a . M . und S . Haber «enior dahier eröffneten
AnreyeN zu 5 Millionen Gulden wird planmäßig

Samstag den l . Juni d. I . , Nachmittags 3 Uhr ,
im tündständischeU Gebäude dahier öffentlich vorgcnommen werden .

Karlörühe den 6. Mai 1833.
Großherzoglich Badlsche AmorttsalionSkasse .

IH . Erledigte Dienststellen.
. ( l ) Durch daß am 2 . April d . I . erfolgte

Ableben des Pfarrers Franz Joseph Maier
ist die katholische Pfarrei Appenweier , Ober -
amts Offenbarg » mit einem beiläufigen JahrS -
erirag von i2S0fl . , worauf die Verbindlichkeit
ruht , «men Dikar za verköstigen und mit einem
jährlichen Gehalte von ioo fi. zu falariren ,

auch das auf dieser Pfarrei dermalen haftende
Kriegsschulden . Kapital von 13 fl. 47% kr.
heimzuzahlen , in Erledigung gekommen. Die
Kompetenten um diese den Konkursgesetzen
unterliegende Pfarrpfrlinde haben sich nach
der Verordnung im Regierungsblatt Nro . 38 .
v . I . 1810 Art . 4 . sowohl bei der Regierung
des Mittelrheinkreises alS auch Ni dem erz.
bischöflichenOrdinariat zu Freiburg zu melden .
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(! ) Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben die erledig » katholische Pfarrei Kürzel
OberamtS Lahr , dem Pfarrer Franz Anton
Rudloff zu Bohlöbach , OberamtS Offenburg ,
gnädigst zu verleihen geruht. Hiedurch ist die
den Konkursgesetzen unterliegende Pfarrei
BohlSbach mit einem beiläufigen JahrSer-
irägnisse von 650 fl . meistens in Geld, wovon
jedoch jährlich 50 fl . an den zu Ruhe gesetzte »
ehevorigcn Pfarrer zu Boh sbach Anten Wild
abzugeben find , erledigt worden . Die Kom¬
petenten um diese Pfarrpfründe haben sich
nach der Verordnung im Regierungsblatt
Rro . 38 . vom Jahr 1810 Art . 4 . sowohl bei
der Regierung deS Mittelrheinkreiscs alS auch
bei dem erzbischöflichen Ordinariat zu melden .

(l ) Durch die Beförderung des Dekans und
Pfarrers Franz Andreas Frank auf die Pfarrei
Balzfeld, ist die katholische Pfarrei Höpfingen ,
AmtS Walldürn , mit einem beiläufigen JahrS-
erlrägnisse von Sooft, in Geld , Naturalien ,
Zehnten und Beinntzungen erledigt worden.
Die Kompetenten um diese Pfarrpfründe haben
sich bei der Fürstlich Leiningenschen Standes¬
herrschaft , als Patron , nach Vorschrift zu
melden .

(1) Durch den Tod des Pfarrers Schoch
von Lichtenau , ist diese Pfarrei , Dekanats
Rheinbischofsheim , mit einem Kompetenz -
anfchlag vor. 880 fl . 56 kr . in Erledigung ge-
kommen. Die Bewerber um diese Stelle haben
sich bei der obersten evangelischen Kirchrnbe-
hörde vorschriftsmäßig zu melden .

(! ) Durch das Absterben des Benefiziaten
Bremer ist die den Koukurögesetzen unterlie¬
gende Kaplaneipfründe zu Riegel , AmtS
Kenzingen , mit einem beiläufigen Einkommen
von 450 fl . erledigt worden . Die Kompetenten
um dieselbe haben sich nach der Verordnung
im Regierungsblatt Nro . 38 . vom Jahr 1810
Art . 4 . sowohl bei der Regierung des Ober-
rheinkrciseö , als dem erzbischöflichenOrdinariat
zu melden .

(1) Da sich um daS Presenz -Kaplanei -Be-
nefijium Corporis Christi in Villingen kein
Kompetent gemeldet hat , so fleht man sich
veranlaßt, dasselbe noch einmal auszuschreiben.Der beiläufige Ertrag dieses BenefiztumS ,

mit welchem zur Zeit eine Lehrstelle an der
dortigen Real,chnle , jedoch gegen besondere
Belohnung, und so lange dieser Bencfiziat der
jüngste ist , die Pastoration dcS Filialortg
Müthejm verbunden ist , besteht in 500 fl.Geld und Naturalien . Die Kompetenten um
diese den Konkursgesetzen unterworfene Ka-
planeipsründe haben sich der Verordnung vom
Jahr 1810 Regierungsblatt Nro . 38 gemäß
sowohl bei der Regierung des SeekreiseS , als
dem erzbischöflichen Ordinariat zu melden .

( l ) Nachträglich zu dem Ausschreiben der
evangelischen Pfarrei Sandhofen wird meiterS
bekannt gemacht , daß auf gedachter Pfarrei
auch ein zum Scharbof zu entrichtender KriegS-
kostenbeitrag von 39 fl 39 kr . nebst 5 Prozent
Zinsen vom ! i . Mai 1832 an hafte , dessen
Berichtigung der neu ernannt werdende Pfar¬
rer ebenfalls in angemessenen Terminen zu
übernehmen habe.

(1 ) Durch das am 22. Febr . d . I . erfolgte
Ableben des Schullehrers Anton Glunk ifl der
katholische Filialschul - und Meßncrdienst zu
Allmendshofen , Pfarrei DonaueschingenAmtö
Hüfingeu , mit einem beiläufigen Jahesertrag
von 180 fl . in Geld und Güterbenutzung er¬
ledigt worden . Die Kompetenten um Liefen
Dienst haben sich bei der Fürstlich Fürsten-
bergischen Standeöherrschaft , alö Patron , nach
Vorschrift zu melden .

(1 ) Zur Besetzung der , mit einem Gehalte
von 150 fl . nebst freier Wohnung, verbundenen
Lehrstelle an der neu konstiiuirtcn öffentlichen
israelitischen Gemeindeöschule in Bruchsal ,
werden die Kompetenten aufgefordcrt , sich
mit ihren deSfallsigen schriftlichen Gesuchen ,
unter Anfügung ihrer Rezeptionsurkunden
und der Zeugnisse über ihren sittlichen und
religiösen Lebenswandel , binnen 6 Wochen
bei Großh. Regierung des MittelrheinkreiseS
zu melden . Wobei bemerkt wird , daß derjenige
Kandidat , welcher zur Ertheilung deS Unter-
richrö in der französischen Sprache befähigt
ist , einen Nebenverdienst von 50 fi . jährlich
zu erwarten hat.
IV . Di enstn ach richten .

(1 ) Nach ordnungsmäßig erstandener Prü-
fnng ist Job . Jac. Glaser von Hägelberg unter
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dieeva»gelisch.protestantischenSchulkan- idaten
aufgeaommea, und demsebe» feine Stelle in
der Reihe der jüngst geprüften zwischen Chri¬
stoph Mezgcr von Rappenau , und August
Gamer von Srafforth angewiesen worden.

( 1 - Seine Königliche Hoheit haben sich
gnädigst bewogen gefunden , den erledigten
lateinischen Schuldienst zu Brelten dem bis.
herigen provisorischen Dienstoerweser Pfarr .
kandidaten W lhelm Kalchschmidk mit dem Titel
«DiaconuS" huldrcichst zu übertragen .

( 1) Seine Königliche Hoheit der Großherzoz
haben sich gnädigst bewogen gefunden , die
erledigte evangelische Pfarrei KleinenkrmS,
Dekanats Lörrach, dem bisherige» Pfarrver .
weser zu Ooereggenen Johann ASmuS Huld,
reichst zu übertragen.

( l ) Die Fürstlich Fürstenbergische Präsen .
tation deS Priesters Michael Nopver von Sie .
gelau , dermaligen Vikars in Bonndorf auf
die erledigte Pfarrei Biescndorf, AmtS Engen,
hat die Sraarsgenehmigung erhalten.

fl ) Seine Königliche Hoheit haben sich
gnädigst bewogen gefunden, die erledigte ev.
Pfarrei Mühlbach bei Eppingen dem bishe.
eigen Pfarrer zu Mühlbach am Neckar Johann
Christoph Förster zu übertragen.

fl ) Der erledigte katholische Schul , und
Meßnerdienstzu Altheim, Pfarrei Biethmgen ,
AmtS Stetten am kalten Markt , ist dem Schul ,
kandidaten Franz Joseph Jung von Bietig .
hekm übertragen worden.

V . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

a) S chttldettltquidactonen .
Andurch werden alle dieieingen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas ; u fordern haben , unter dem Prä .
judtz , von der vorhandenen Maile aus .
geschlossen ; u werden , zur Liqutdtrung
ihrer Forderungskitel < und Uvgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse .
Lurarors , Gütcrverkauf , Gtundunas .
oder Nachlaß . pertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich brvollmäch .

rigkkn Anwalds zu erfchernen mir dem

Anfügen vorgeladen , dag die Ntchrerfchet .

«enden als der Mehrheit der Anwesend« «
betstimmend angesehen werden :

Aus dem Oberamr Emmendingen .
(3 ) Der Jonaü Ernst , Sacllermristcrvo »

Baylinge » , auf '
Donnerstag den 3rt . Mii d. I .

Vormittags 8 Uhr , in dtcsseittger OdrraMtS.
kanzle r .

( 2) DeS MathiasKölbli n von Freiawt ,
auf

Dienstag den 4. Juni d. I .
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger OberamtS .
kanzlei .

Aus dem Stadtamt Freiburg .
(2) DeS GlassermerstecS Friedrich Nü ßlia

von Fretburg , auf
Freitag den 7-. Juni d. I .

früh 9 Uhr , in dirffeikiarr Sladtamlskanjiei .
Aus dem Landamr Freiburg .

f 3) Des Blast Scherziager von Neu «
erschau se » , auf

Montag den 3. Juni d . I . ,
früh 8 Uhr , in diesseirlger Landamtskanzlci.

Aus dem vezirksamk Hornberg .
( 3) DeS verstorvrnen TagiöhnerS Jakoh

Rumvf von Hornberg , auf
Mittwoch den 22 Mai d . I .

früh 10 Uhr in rieffcitigrr AmtSkanzlei .
fZ) Des verstorbenen Adraham Wölber ,

alt , Bäckerin Schiltach , auf
Freitag den 17. Mai d. I .

Nachmittags 3 Uhr , auf dem Ralhhauft zu
Schiltach

Aus dem Stadtamt Karlsruhe .
(2 ) DcS HanoelSinan^rS W . A. Wik .

landt ta Karlörabe , auf
Dienstag den 11 . Juni d. I .

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger StadtamrS -
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Nenztngen -
( 2) Des Michae» Schwärzte vonForch -

heim , auf
Freitag den 34 . Mai d . I .

Vormittags 8Uvr , in btcssktliger AmtSkanzlei.
Aus dem Bezirksamt MüUhetm .

f2 ) Der Johann Gcorg Hurst 'jchen Ehr .
leutc von Feuerbach , auf

Montag bru 10 Juni d . I .
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtkanzlri
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rlus dem Bezirksamt Schönau .
f2 ) Des Xaver Maier von Todtnau -

berg , auf
Montag den 3. Juni d. I .

Vormittags 9Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei -
Aus dem Bezirksamt walvkirch .

(3) Des Bernhard F ehrend ach von
Duchho lz , auf

Freitag den 17. Mai d . I .
vormittags 9Udr , indiesseikiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt waldshur .
(3) Des Johann Kaiser , Webers von

Rohr , auf
Dienstag den 4. Juni d . 3 .

in diesseitiger Amrskanzlei .' ( 2) Der Alois Horringer 'fchen Eheleute
von Lien heim , auf

Donuerstag den 30. Mai d . 3 >
früh 9 Uhr , in dicsseiligec Amtskanzlei .

d) Ervvorladungen .
wer an das vermögen der Unrenge -

nannren erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah -
resfrist bei dem bezeichneten Amte zu
melden , und sich über seine Ansprüche zu
legttimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Bezirksamt L ö r ra ch .
(2) DeS Johannes Schmidt von Wvb -

len , geboren den 19 Mai 1766 , welcher seit
1790 , wo er uaker dem X - K . östrrichlschea
Regimen» Bender den Feldzug gegen die Tür .
ken mikmach » , nichts mehr von sich hören
ließ ; unterm 3 Mai 1833 , Nro . 8205, dessen
vermögen in 865 g . besteht.
Aus dem Beztrksaint Neckarbischofsheim .

(2 ) Des Johann Adam Ries von W a id -
üadt , geboren im Jahr 1789 , welcher sich
im Jahre >809 alS Schuster auf die Wander-
schüft begeben , und im Jahre I8i4 die letz»
Nachricht von sich gab , unterm 2 . Mat 1833,
Nro . 4912.

Aus dem Oberamt Rastatt .
( 1 ) Des Goitharv Ebrleiter von Ga «.

> rn a u , welcher schon seil 6Jahreu von Hause
abwesend ist , uud während dieser Zeit nichts

von sich bören ließ ; unterm 7. Mai 1833
Nro 7893; dessen vermögen in 101 ß. Ikr .
besteht .

( 1 ) Des Cbrisostomus S ch ä 5c r von I fse z.
beim , welch» im Jahre 18 «3 mit dem
Großverzogltch Bad . Infanterie » R gunent
9iro . 2 unter dem Kommando deck Odristea
v. Neubronn nach Lcibz»g zog , welcher dort
gefangen und nach der ruisifch . polnischen
Gränze traneportirl worden seya soll ; —
unierm 7 Mai 1833, Nro . 7892, dessen Ber .
möge « in 450 ll bestehr.

e) VerschoUenhetls , Erklärungen.
Nachbenanme Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst,
noch auch deren Nachkommen erschtenm
sind , noch von welchen sonst eine Nach ,
rtcht etngekommen ist , werden htemtt als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Brsiy übergeben .

Aus dem F F Bezirksamt Mößkirch .
( 3) DeS Franz Anton Singer von Möß .

ktrch unterm 25 . Avril 1833 . Nro . 3024,
und zwar in Folge der diesstltiien öffentlichen
Vorladung vom 25 . Avril 1823 .

6) Mundrodt - Erklarungen .
Nachstehende Personen sind wegen ver .

mögen « - Verschwendung im ersten Grade
mundrodt erklärt , und unter Aufsicht- ,
pflege des mtlgenannten hirrwegen ver .
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
Vellen Zustimmung kein in dem Landrechts ,
sage 5 >3 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Mus dem Stad tarnt Freiburg .
( 2) DeS Blasius Zimmermann vor»

Herder « , unterm 1 . Mai 1833 ; Dfiegrrr
der Büracr und Rebmann Joseph RiS , Ma .
thias Sohn von da - _ _
VI. Bekanntmachungen

^
verschie¬

denen Inhalts .
Bekanntmachung .

( 1 ) Die auf den 23 . Ma , d . I . angeord¬
net« und auSgeschriedenene Gürerversteigrmng
ber Gemeinde Buchhrim , wurde wieder ein»
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gestellt , was man hiemit zur öffentlichen Kennt¬
nis bringt .

Freiburg den 13. Mai 1833 .
GroßherzoglicheS Landamlsrevisorat .

S t e i » m e z .
viehmarkt .

(1 ) Donnerstag den 23. Mai d . I . , wird
ein weiterer Viebmarkt babicr abgchalren ,
was zur allgemeinen Kennlniß gebracht wird .

Freiburg den 10 . Mai 1833 .
Das Bürgermeisteramt ,

v. R o t t e ck.
Aufforderung und Fahndung .

( 1 ) Mathias Kugel von Mengen , Land ,
amts Frciburg , hat sich zu Anfang vorige »
Frühjahrs mehrerer Diebstähle an seinem
Dienstherr » Ziegler Hauer zu Knielingen drin¬
gend verdächtig gemacht , und bald darauf
seinen damaligen Dienst heimlich verlassen .

Derselbe wird andurch aufgcfordecr , sich
binnen 4 Wochen bet dicsseitiger^ Stellc zu
sistireo, und über die vorliegende Be,chuldigung
sich zu verantworten ; widrigenialls gegen ihn
weiter erkannt werden soll , was Rechtens ist .

Zugleich ersuchen wir fämmtliche Polizei -
behördeu , auf diesen Putschen , dessen PersonS .
beschreib«»« bcigefüqt wird , fahnden , und
ihn im Betretungsfalle anher abliefern zu
« ollen .

Karlsruhe den 25. April 1833 .
GroßherzoglicheS Landamt .

» . Fischer .
Signalement .

Alter , ungefähr 3o Jahre , Statur 6 ' 4 " ,
Gesichtsfarbe schwarzbraun , Haare schwarz ,
Stirne hock , Augendraunen schwarz , Augen
schwarz , Nase mittelmäßig , Mund ziemlich
groß , Zähne gut , Kinn oval , Bark schwarz.
Besondere Kennzeichen : derselbe hat am linken
Oberarm eine Skichnarbc , und trug bei seiner
Entweichung klnen kleinen Schn !»rrdart .

Anzeige . .
( 1) Ein Kapital von 1400 g . » 5°/ ° mtt

halbjährlicher Aufkündigung , ist ganz oder
thrilweise gegen doppelte Versicherung auSzu-
leihen ; wo ? darüber gibt Großherzogl . AmtS -
reviforat Lörrach Auskunft .

VH . Fahndu n g.
(2) Die Magdalena Frank von WormS ,

deren Signalement hier unten folgt , hat sich
eines Diebstahls dahier verdächtig gemacht und
hierauf die Flucht ergriffen . Sämmtlichc
Wohllöbliche Justiz - und Criminal - Aemter
werden daher dringend ersucht , auf diese Person
zu fahnden , sie im Betretungsfall zu arrekiren
und anher abzuliefern .

Mannheim den 3 . Mai 1833.
Großherzogliches Stadtamt .

O r s f .
Signalement .

22 '/ - Jahr alt , 6' 2" hessisches Maas ,
Haare und Augenbraunen braun , Stirne rund ,
Augen blau , Nase stark , Mund mittelmäßig ,
Kinn rund , Gesicht oval , Gesichtsfarbe gesund .
VIII . Landevverweisung .
( i ; Binzens Braun von Spaichingen , wel¬

cher wegen Betrug und Bruch der Landes ,
Verweisung durch Urkhcil Großherzvg! . Hoch-
preislichen Hofgrrichrs Freidurg vom « 8 . Sep .
tcmber 1832 , Nro . 2721 II . Sen . zu einer
dahier zu erstehenden halbjährigen Zuchthaus ,
strafe konhemnirl wurde , hat diese Strafe am
1 . des Monats April d. I . erstanden , und
wurde Behufs andecwenen Verdachts an
Großhcrzogl . SraabSawt Bräunlingen abge -
liefert , von demselben aber unterm 29. April
d . I . über die Gränze tranSportirr , weshalb
nunmehr die weiters gegen Binzens Braun
ausgesprochene abermalige Landesverweisung
hiermit vollzogen , und öffcnllich bekavnr ge¬
macht wird .

Signalement
dcsVi uze ns Braun von Spaichingen :

Derselbe ist 37 Jahr alt , 5 ‘ 3 '/ - " groß ,
besetzter Statur , länglicher Gcsichlssorm ,
gesunder Farbe , hat dunkelbraune Haare und
dergleichen Augenbraunrn , graue Augen ,
breite Stirne , längliche Nase , Mittlern Mund ,
gute Zähne , spitzig Kinn , braunen Back ,
und am linken Fuß eine große Narbe ; er ist
verheirakhet , katholischer Religion , und ver>
steht kein Handwerk .

Kleidung .
Bei seinerEntllassung trug derselbe i run -
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den Filzhut, l schwarzfrideneS Halstuch ,
1 manchestcner Tftböben, rin Paar kurze
schwarze Ledcrhostn , 1 Manchester«« W« K« ,l schwarzseideoes Halstuch / baumwollene
Strümpfe / und Stiefel-

Frriburg den 2. Mai 1833.
Großyerzogl . Auchthaus-Berwallung.Lang .

IX . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Holz ' Versteigerung.(i ) In den Domänenwalduugen der «ach.
genannten Reviere / wird folgendes Holz ver¬
steigert :

In dem Revier Furtzr».
Gemarkung Füetzen.Montag de» 20 . Mai d. I . ,

Vormittags 9 Uhr / in den Walbdistrikten
Randen - Lommern und Westerholz :

12 Klafter gemischtes Laubholz ,7 Loos Reisig theils von besagten 12
Klaftern, theils von 10 Klaftern Nadelholz .In dem Revier Ewattiogeo .

Gemarkung Ewauingen .
Dienstag den 21 . Mai d . I . /

Vormittags 9 Uhr , in den WalddriktenBaun,
hol; und Wctzethalb :

io Klafter kannenrs Scheüerholz ,U5o Stück Welle « /
In dem Revier Bonndorf .

Gemarkung Donndvrf und Oettiswald-
Mittwoch den 22 Mat b . I ,

Vormittags 9 Uhr , io den Walddistrikten am
Glaserweg , in der Hohreuthe und Dachsbau .
Halden , Walkehalden, ob der Kohihalven,und in der Ebneterhalden rc>:

26 Stück kannene Schneidklötze ,7 Klafter buchenes Scheit, u. Prügelholz,70 » gemischtes dto .
200 n rannenes dto.

und das hievon sich ergebende Reisig .In dem Revier Grafenhause«.Donnerstag de« 23 . Mai d . J .
Vormittags 9 Ubr , in der Gemarkung Bett ,bringen , in dem Walddistrikt Grvßholz :35 Stück tannene Sägklötze ,30 Klafter tannene» Schell, n. Prügelholz .

3 « der Gemarkung Rsggenbach , i« demWalddistrikt DachSbaugrabeor60 Klafter .aunencs Scheit . mit Prü.
gelholz.

Ja der Gemarkung Rohrhof, in dem Wald,distrikt Kreutzhaiden :
160 Klafter Scheit , u . Prügelholz.In der Gemarkung Hvrnberg , das Haag,holz um die Weidfelder und «m die Groß.wieS rc. taxirt zu
26 Klafter Brandholz.

Freitag den 24 Mai d. I .
Vormittags S Uhr , in der Gemarkung Gra.fenhaufen und Dürreobühl, i« de« Wald,
distriklen Scheiterhalveu nnd Blumoos rc. :36 Klafter rannenes Scheit , u - Prügelholz.In der GemarkungRvmdach , in dem Wald,
distrikt Rombachcrholzr

- 2 tannene Ssigklötzr ,60 Klafter lanneneö Scheit, u . Prügelholz.In der Gemarkung Hürrlingen , in dem
Waiddistrrkt Erleberg :22 Siück tannene Sägklötze,16 Stämme rannenes Bauholz ,30 Klafter tanneneS Brandholz.In dem Revier Schluchsee ostwärts am See.In der Gemarkung Faulrufürst .Samstag den 25. Mai d . 3 .Vormittags 9 Uhr ,62 Klafter StumpenHolz.

I « dem Revier Bttau.In de« Gemarkung«» Berai» und Bveuden:
Miltwvch den 29. Mai d. A

Vormittags 9 Uhr ,50 Klafter -Scheir. und Prügelholz , und
verschiedene tannene und buchene Klötze .

In dem Revier Thiensen -
In der Gemarkung Thiengen.

Donnerstag den 30. Mai d. I .
Vormittags 9 Uhr, in den Walddistrikten
Fmstcrloch und Hlller :

a Klafter buchenes Scheitholz ,
40Vt » * Prügelholz,650 Stück buchene Welle«. '

Freilag de« 31. Mai d . 3 -Vormittags 9 Uhr :
In der Gemarkung Gurtwril, in dem WM.

distrikt Buchhaldr« :
5 Klafter buchenrsScheit , u . Prüzeiholz .
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Zu Versammlungsorte« werde « bestimmt ,
am 20. Mat das RandeahauS bei -»̂ üctzeu ,

» 21 . „ das Wltthehms zum Aoter in
Ewakkingek ,

„ 22 . , das BrrgvauS ob Summerau ,
» 23. „ das ForüoauS zu Belkmaringen,
» 24 „ der Rodrbof ,
» 25 . „ bas WiklhShauS Seebruck ,
» 29. n daö ForsthauS zu Berau ,
» 20. # bai Horsthaus ja TViengen ,
n 31 . „ daü WinhShaus zu Gurtweil .

von welchen Orlen man sich jebeömal in
die belriffcnven Walbdistrikl« begeben wirb ,
daher die Kauflustigen riagrlaoen werden,
stch jeden dieser Tage zwischen 8 und 9 Uhr
versammeln zu wollen » Und mik annehmbaren
Bürgen zu versehen , indem drc Versteigerungen
um drc destimmle Stunden beginnen werden .

Thtrnge » den l . Mai 1833
GroßyerzogtrcheS Forstamt .

F B e l r e u .
Liegenschaf »s - verkauf .

(1 ) Da die rn ver Irrdoliu H e l o e ' scheu Dc-
bttsache von JrLiingen , Dienstag den 26 März
d. I . vorgenommrneLregtnschaflSverstergerung
brst benv auS r
n- 7 % MannShaurt Reben , und
d- 20 Mannühauel Ackerfeld,
nicht den erwünschten Erfolg hatte , und die
Kreditoren. um einen nochmaligen Liegen -
schaflSoernlch angriucht haben , so wirb sonach
wiederholter LiegenschastSverkauf , auf

. Dienstag den 21 . Rai b . J .
in dem SlubenwirkhShauS zu Zrchttogen an-
grvrdnet , was mir dem zur öffentlichen Kennt»
»iß gedrachk wirb , daß die Steigerer stch mit
legalen Zeugnissen über ihr Vermögen aus-
zuweiseo baden

Allbreisach den 10 . Mai 1633.
GroßoerzoglicheS Anilsrevisorat.

B u i s s o « .
Vau - Versteigerung.

( 1) Am Mittwoch den 22. Mai d. I . ,
Vormittags , werben auf der hiesigen AmlS -
kanjlci mehrere Reparaturen am hiesigen
Schul , und KemeiaochauS im Betrag von
1234 st. an Wenigstathmtadea im Abstrich

Hiezu eine

versteigert werden , wozu die lnsttragende»
Handwerksleutt mit dem Beifügen ringrlade«
werden , daß Riß und Urberfthtäge dahier
eingeseyen werben können.

Jestruen den 6 . Mai 1833 .
Großberzogliches Bezirksamt.

Frucht- und Strohverkauf .
( 1) F r e i t a g de« 24 . Mai d. I , werden auf

dem Verwalrungsburcau , Vo/mittagS 11 Uhr,
20 Malter Waizen ,
15 » Roggen ,
30 „ Gersten ,

und Nachmittags i uhr , bei der Zehntschener
600 Bund Stroh ,

gegen haare Zahlung versteiaert.
Müllheim den 11 . Mai 1833.

Großhcrzogliche Domänenverwaltnvg .
K i e f f e r.

Frucht - Versteigerung.
( 1) Samstag den 18 . Mai b. I . , Vormit«

kagS 8 Uhr , werden von dem Fruchkvvrrakh
der Hkilkgqcistsvilalstiftuog dahier ,

300 Sester Waizen,
500 „ Roggen , und
300 „ Gerste ,

an den Meistbietenden öffentlich versteigert
werden .

Freidnrg den 11 . Mai 1833 .
Die Verwaltung .

Holz . , Frucht- und wein - Versteigerung.
( 1 ) Die Grundverrlich v . Bienvill ' iche Ver-

Wallung Krozingen , versteigert ,
Dienstag den 21 . Mai d . I .

DormiiagS S Uhr, im sogrnannrenDegellische «
Wald ( hinter Ehrenstetten)

37 Klafter gemischtes Brennholz ,
1325 Stück Wellen , und

6 tannrnr Sägklötze ,
sodann Tags darauf

Mittwoch den 22 Mai d. I .
Nachmittags 3 Uhr . auf der Post dahier :
circa 350 Sester Molzer ,

„ 400 » Roggen ,
„ 450 „ Waitzeo , und
„ 20 Ohm 1832k Wein.
Krozingen den 9 Mai »833 .

_ I . F . Skigler , Verwalter .
Beilage .

*
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